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Heute ist die Medien- und Kulturwissenschaft 
als Grundlagendisziplin zumindest in der deut-
schen Wissenschaftspolitik auch offiziell aner-
kannt.

Sie hat sich institutionell und akademisch 
stürmisch entwickelt. Ihre Studiengänge, die 
vor allem in den 90er Jahren an Zahl enorm
zu genommen haben und noch immer anwach-
sen, erfreuen sich ungebremst einer außeror-
dent lichen Nachfrage.

Die Zahl der ihr zuzurechnenden Profes-
suren hat sich in den 25 Jahren mehr als ver-
zehnfacht. Der Wissenschaftsrat hat sie mit 
einem – wenngleich umstrittenen – Grund-
satzpapier bedacht und mit dem trotz seiner 
Unhandlichkeit doch recht wirksamen Etikett 
der »kulturwissenschaftlichen Medialitätsfor-
schung« versehen.

Mit der Umwidmung der eingefahrenen 
»Gesellschaft für Film- und Fernsehwissen-
schaft« in eine »Gesellschaft für Medienwis-
senschaft« hat sie ihre wissenschaftliche Fach-
gesellschaft gefunden.

DFG-Fachsymposien sollen die Eigeniden-
tität und Forschungsstärke der Disziplin weiter 
stärken, und sogar in der jüngeren Forschungs-
exzellenz ist sie trotz ihrer Traditionslosigkeit 
ansatzweise an- und vorgekommen. Trotz all 
dem ist sie immer noch ein eher kleines Fach, 
aber sie gilt als ein ausgesprochen erfolgreicher 
Exportartikel der deutschen Wissenschaftsland-
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Menschen denken lässt.

Die Herausgeber

Lorenz Engell (li.) und Bernhard Siegert (re.)

leiten das Internationale Kolleg für Kulturtechnik-

forschung und

Medienphilosophie

in Weimar.

schaft, wie es ihn zumindest in den Geistes-
wissenschaften schon lange nicht mehr gege-
ben hat. Die Einrichtung einer Fachzeitschrift 
gehört zu den weiteren Institutionalisierungs-
schritten des Paradigmas. Denn ein solches 
Fachorgan fehlt der Medien- und Kulturwis-
senschaft noch. Es gibt durchaus Organe der 
»Einzelmedienwissenschaften« – der Photogra-
phie-, der Film-, der Rundfunkforschung bei-
spielsweise. Sie aber bilden das spezielle Wissen 
der Medien- und Kulturwissenschaft oft nicht 
oder nur ansatzweise und punktuell ab und 
folgen mindestens implizit vielfach eher unge-
brochen traditionellen empirischen oder herme-
neutischen Programmen als dem hier beschrie-
benen Paradigma. Dies soll sich nun ändern.

Die Zeitschrift für Medien- und Kul-
turforschung (ZMK), deren Pilotnummer 
hiermit vorliegt, erhebt den Anspruch, den so 
verstanden en Wissens- und Aufgabenkern der 
Medien- und Kulturwissenschaft zu reprä-
sentieren, in wechselnden Anwendungs- und 
Gegenstands bereichen zu erproben und vor 
allem weiter zuentwickeln, zu wandeln und 
zu schärfen.

Sie will das hier skizzierte Programm, das
sie als das forschungsleitende Motiv der Me-
dien- und Kulturwissenschaft erkennt, entfal-
ten. Sie will dagegen keineswegs die Gesamt-
heit der Medien- und Kulturwissenschaft in 
ihrer ganzen Reichhaltigkeit vertreten und
auch nicht der Fachdiskussion in aller Vielfalt 
und Weite als Forum zur Verfügung stehen;
das wäre die Aufgabe eines anderen Zeitschrif-
tentyps. Abonnement Redaktion
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